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Junge KFnstler*innen sammeln Geschich-
ten Fber Personen, wichtige Orte und loka-
le Ereignisse im Raum Basel. Ihre Mission: 
Illustration und Stadtgeschehen Aueinander 
bringen.
Dahinter steckt das Kollektiv BBalsamC. Die-
se begabten jungen Illustrator*innen mEch-
ten mit den Kindern vom MFnsterplatA im 
neuen Schulhaus Kunst erschaffen. Sie 
mEchten Aeichnerisch Geschichten erADh-
len, die unsere SchFler*innen bewegen, er-
leben oder sich ertrDumen.
Wir freuen uns schon auf die KreativitDt der 
Kinder und die UmsetAung des BBalsamC-

Das Redaktionsteam des BSpatAC
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Dr Spatz vom Münsterplatz

Sommerfest
Donnrstag, 27. Juni 2019

um 18 Uhr 
im Pausenhof

www.balsam.cc
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Teams im Schuljahr 2019/2020.
Die Emotionen, Ideen und Hoffnungen der 
Kinder den UmAug betreffend, werden ge-
meinsam mit dem KFnstler*innenkollektiv 
und den SchFler*innen aller Stufen kFnstle-
risch erarbeitet. Danach werden die Dar-
stellungen der Kinder verwendet und 
RDume im Eingangsbereich des neuen 
Schulhauses damit gestaltet. So werden 
sich die Kinder ihren neuen Schulraum 
schon im Vorfeld kreativ aneignen kEnnen.

BIch fand es

eigentlich sehr toll.

Mein Highlight war, als wir das 

Material eingerDumt haben.C
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Bereits Aum dritten Mal flattert der BSpatA vom MFnsterplatAC Au Ihnen nach Hause. Nebst ei-
nem spannenden ersten Einblick in das partiAipative Kunst im Bau Projekt BBalsamC, das an 
der Rittergasse durchgefFhrt werden wird, aber bereits im Herbst am alten Standort beginnt, 
steht dieser BSpatAC ganA im Zeichen des AdL-Bausteins ���ä��e �� de� Ge�e���chaf�.
Nirusha Thirunavukarasu, Klassenlehrerin der 2/3d berichtet daAu aus ihrer Sicht von der Pro-
jektwoche. Die SchFler*innenperspektive auf ein Projekt in der Gemeinschaft kommt von 
SchFler*innen der Klasse 5b/6a, welche im Park im GrFnen im Rahmen von Bschappo macht 
SchuleC einen Barfussweg gebaut hat.
Wir wFnschen Ihnen viel VergnFgen beim Lesen.



BBewegte Zeiten auf dem MFnster-
hFgelC ­ Projektwoche
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Requisiten herstellen, SAenen einFben, Lied 
einstudieren und vieles mehr. Mit ganA 
grosser Aufregung stFrAten wir uns in die 
Projektwoche.
Vier grosse altersdurchmischte Kindergrup-
pen erarbeiteten eine von vier SAenen. Das 
Ziel war, nebst dem Ausarbeiten und Vorbe-
reiten der TheaterauffFhrung, auch die Wis-
sensvermittlung Fber das Leben der Kelten 
und REmer auf dem MFnsterhFgel, sowie 
eine Vorbereitung auf den bevorstehenden
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BEs war eine sehr tolle Woche, 

in der wir viele tolle Erfahrun-

gen sammeln konnten und viel 

Spass Ausammen hatten.C
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BIch fand es nicht 

schlecht, ein bisschen 

anstrengend aber ok.C
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BWas lustig war:

Ich habe Blasen an den

Fingern bekommen, weil ich so

viel gearbeitet habe.C
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Bschappo macht SchuleC 
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Die Klasse 5b/6a nahm
an einem Bschappo
macht SchuleC Pilotpro-
jekt teil und plante einen
Effentlichen Barfussweg am Ende der St. 
Jakobspromenade. BschappoC ist eine Or-
ganisation aus Freiwilligenarbeiter*innen 
die Projekte mit Menschen fFr Menschen 
machen. Vom 20. bis 25. Mai bauten wir 
diesen Barfussweg mit Hilfe der StadtgDrt-
nerei und Awei Kindern einer Integrations-
klasse.

Blatt entlang der gestrichelten Linie ab-
schneiden.
Aus dem so entstandenen Quadrat, gemDss 
nebenstehender Anleitung, einen Fisch fal-
ten.

Definition
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Im AdL sprechen wir von
���ä��e� �� de� Ge�e��-
�chaf� als Baustein des Zusammen-
lebens. Dieser ist ein wichtiger Bestandteil 
des soAialen Lernens und des Schuljahres, 
da Feste, Feiern und Projekte das GefFhl 
der ZusammengehErigkeit und der Ge-
meinschaft stDrken. Eine ganAe Schule ge-
staltet und erlebt einen Anlass gemeinsam. 
Die GrenAen des Klassenverbundes werden 
aufgeweicht und neue Kontakte werden ge-
knFpft. Je nach Vorhaben organisieren die 
SchFler*innen, beraten, beobachten, unter-
stFtAen sich gegenseitig und tragen den 
Anlass mit. Nach einem grEsseren Event 
wie der Projektwoche, regen die Lehrperso-
nen Aur Refle@ion an und die SchFler*innen 
melden ihre Erfahrungen AurFck und brin-
gen WFnsche oder VerbesserungsvorschlD-
ge fFr nDchste AktivitDten an. 
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UmAug unseres Schulhauses an die Ritter-
gasse.
Mit der AuffFhrung am Freitagabend sind 
wir sehr Aufrieden. Wir hatten GlFck mit 
dem Wetter und die Kinder spielten ihre 
Rollen grossartig. 
Ein grosses DankeschEn geht natFrlich an 
das Publikum, welches so Aahlreich erschie-
nen ist.


